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Geschäftsbereich Schule und Sport
Schul- und Sportamt
Schülerbeförderung
Alt- Friedrichsfelde 60
10315 Berlin

	Antrag auf Bewilligung einer Schülerbeförderung
Gem. §36 der Verordnung über die sonderpädagogische Verordnung 
(Sonderpädagogischen Verordnung-SodpädVO)



   Erstantrag	   Folgeantrag

   für das gesamte Schuljahr      2026/2027   bzw.
   für den Zeitraum vom ___________ bis _____________

Bitte füllen Sie den Antrag vollständig und leserlich in Druckschrift aus.
Alle Unterlagen sind dem Antrag, vollständig und unaufgefordert beizufügen.


Erziehungsberechtigte: ____________________________________________________________________________________
                    Name, Vorname
Straße: _________________________________________________		Rufnummern: 

________ Berlin-__________________________________________		Mutter:   	_______________________			
		Vater:     	_____________________________
Gibt es eine/n Familienhelfer/in       ja          nein	
					E-Mail-Adr.: 	_____________________________
Name:		_____________________						
Tel.:     	_____________________ 	
		
Ich/Wir beantrage/n für mein/unser Kind/Pflegekind:				 m /  w /  d
										               Geschlecht

 ________________________________________________________________ geboren am: _______________________________
 Name, Vorname

eine Beförderung zum Besuch der ______________________________________________________________________
                                                                                                            Name der Schule

von der  Wohnung 
oder       ________________________________________________________________________________________________
	andere Adresse im begründeten Ausnahmefall
und zurück 
zur	 Wohnung 
oder	 ________________________________________________________________________________________________
	andere Adresse im begründeten Ausnahmefall



Der Antrag wird gestellt, da mein/ unser Kind aufgrund seiner/ihrer Behinderung nicht in der Lage ist, den
Schulweg alleine zu bewältigen. Mir/ uns ist die Beförderung bzw. Begleitung nicht möglich.









Angaben zur Behinderung des Kindes 	
 	Sonderpädagogischer Förderbedarf im Bereich 
	(Bitte Kopie des Bescheides beifügen, falls vorhanden!)

 Lernen	Sprache	Hören      emotionale u. soziale Entwicklung	        
sehen            Geistige Entwicklung   Autistische Behinderung	Körperliche u. motorische Entwicklung

Bitte ausführlich erläutern (ggf. auf gesonderten Blatt)
 Art der Behinderung/en: 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Schwerbehindertenausweis     nein                ja (Bitte Kopie beifügen!)     	
Rollstuhlfahrer/in        	               nein		 ja              Kind ist in der Lage sich ohne fremde 
 Hilfe umzusetzen          ja	 nein
     	             Klappbarer Rollstuhl	 ja	 nein

Kindersitz wird benötigt             ja (notwendig für Kinder, die kleiner als 150 cm sind)	
	 nein 

	  Eine Schulwegbegleitung (z.B. Krankenschwester) wurde aus medizinischen Gründen
 (Verabreichung von Notfallmedikamenten, Sauerstoff usw.) von den Erziehungsberechtigten organisiert und muss ebenfalls mitbefördert werden



Fügen Sie diesem Antrag alle notwendigen Nachweise für vorliegende Beeinträchtigungen bei:
· Bescheid über den sonderpädagogischen Förderbedarf des Kindes
· Medizinische, entwicklungs- und leistungsphysiologische Unterlagen. Diese können dem Beförderungsantrag gerne von aktuellen (nicht alter als 1 Jahr zurückliegend) Arztbriefen, SPZ- Entwicklungsberichten beigefügt werden (wichtig für die Begründung einer Beförderung)
· Schwerbehindertenausweis
· Ärztliche Stellungnahme des KJGD (Grundvoraussetzung)										

Die Beförderung oder Begleitung durch den/die Erziehungsberechtigte/n ist nicht möglich, weil: 

 	beide Erziehungsberechtigten berufstätig sind
(Arbeitsbescheinigungen mit Nachweis der Arbeitszeiten sind erforderlich! Selbstständige müssen Ihre Beschäftigung ebenso durch eine Kopie der Gewerbeanmeldung nachweisen!


 	bei Alleinerziehenden: der/die Erziehungsberechtigte berufstätig ist
(Arbeitsbescheinigung mit Nachweis der Arbeitszeit ist erforderlich!)


 	dauerhafte Erkrankung/en des/der Erziehungsberechtigten vorliegt 
(Aktuelle ärztliche/s Attest/e nicht älter als 6 Monate ist/sind vorzulegen!)

 	Sonstige Gründe (für ausführliche Erläuterungen bitte ein gesondertes Blatt benutzen)
	______________________________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________________________

Ich stelle einen gesonderten Antrag auf Ferienbetreuung (Voraussetzung dafür ist ein abgeschlossener Betreuungsvertrag) und bitte um Beförderung vor dem 1. Schultag (Antragstellung erfolgt auf gesondertem Vordruck mit Angaben zum Zeitraum – erhältlich in Ihrer Schule):
  ja                                     nein


 	die Notwendigkeit einer Betreuung von Angehörigen/Geschwisterkindern besteht
	(Nachweis/e ist/sind erforderlich!)

	Name
	Geburtsdatum
	Verwandtschaftliche Stellung 
zum/zur Schüler*in
z. B. Vater, Mutter, Bruder, Schwester
	Berufstätigkeit 
(Nachweise zur Berufstätigkeit)
KiTa-/Schulbesuch

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


· Beide Elternteile/Erziehungsberechtigten müssen nachweisen, dass eine Begleitung des Kindes durch eine Beschäftigung nicht möglich ist
· Eltern/Erziehungsberechtigte welche aktuell einen Deutsch- bzw. Sprachkurs besuchen, benötigen einen unterzeichneten Teilnehmervertrag. Hier reicht keine Kursempfehlung für einen Kurs
· Pflege von Familienangehörigen- Bitte reichen Sie einen Nachweis über die erbrachten Pflegestunden durch die Krankenkasse mit ein


	Ein Rechtsanspruch auf Schülerbeförderung besteht nicht. Die sachangemessene Entscheidung ist im Rahmen einer „Kann-Bestimmung“ zu treffen. Die Bewilligung besteht längstens für ein Schuljahr. Die hierfür benötigten Unterlagen sind jährlich komplett neu einzureichen. Dieser Antrag ist über die Schulleitung an das Schulamt Lichtenberg zurückzusenden. 



[bookmark: _GoBack]Ich/Wir versichere/n, alle Angaben vollständig und nach bestem Gewissen gemacht zu haben. Jede Änderung der angegebenen Verhältnisse werde/n ich/wir unverzüglich der Schule bzw. dem Schul- und Sportamt mitteilen.

Zusammenhang mit dem Antrag auf Bewilligung einer Schulwegbeförderung, erkläre(n) ich mich/ wir uns mit der Verarbeitung der hierfür notwendigen personenbezogenen Daten, insbesondere zu dem zu befördernden Kind und seinen Erziehungsberechtigten, zu. Hierzu gehören auch die in diesem Zusammenhang erforderlichen Gesundheitsdaten.
Ich/ wir stimmen zu, dass ausgewählte personenbezogene Daten (Name, Adresse, Telefonnummer) an das vom Bezirksamt Lichtenberg beauftragte Busfuhrunternehmen weitergegeben werden. Bei Bedarf erfolgt dieser Austausch von personenbezogenen Daten auch mit dem Kinder- und Jugendgesundheitsdienst kurz KJGD (Ärztliche Atteste, Arztbriefe usw.) sowie dem Schulpsychologischen Dienst
	
	

	Datum
	Unterschrift des/ der Antragsteller/ s bzw. des/ der gesetzlichen Vertreters oder Personensorgeberechtigten 
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